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UPPS.... HAß ICH DOCH
GLATT DIE HAFTCREME

MIT DER GLEITCREME

VERWECHSELT.

Mllt^
SEX IM ALTER

Sprüch und Witz Kai Schütte

Als der Besitzer eines Pferde-
rennstalls nachts nach Hause
kommt, sieht er seine Frau mit
seinem besten Jockey im Bett.
Sofort brüllt er los: «Das war
das letzte Mal, dass Sie für
mich geritten sind.»

Zwei Männer liegen in einem
Bett. Sagt der eine: «Partnertausch

ist doch eine tolle
Sache. möchte mal wissen, was
unsere Frauen jetzt gerade
machen.»

Aufdem Polizeirevier: «Ihre Frau

war also Nymphomanin. Wann
ist es Ihnen denn zum ersten Mal
aufgefallen, dass sie Ihnen
davongelaufen ist?» - «Seit ich ins

Bett gehen wollte und mir die Hose

selbst ausziehen musste.»

Fragt Hubert seinen Kumpel:
«Sag mal, wie ist denn deine Frau
so im Bett?» Der Kumpel: «Die
einen sagen so, die anderen so.»

Fett im Bett
Es schlummert süss

im Bettgefilde
ein Mensch,

ein wahres Fettgebilde!
Die Decke hat ihn warm gedeckt,

doch's kalte Bier

den Darm geweckt.
Man fragt sich:

Liegt hier Fett im Bett -
Ja, oder steht schon's

Bett im Fett?

Thomas Christian Dahme

Ein alter Mann hat ein junges Mädchen geheiratet. Am Morgen nach
der Hochzeitsnacht sagt sie überglücklich: «Es war wundervoll,
macht man das öfters?» - «Ja, mein Kind», meint der Greis, «es gibt
Lüstlinge, die machen das zweimal im Jahr.»

«Ich muss dir was gestehen», sagt die

junge Frau in der Hochzeitsnacht,
«ich bin Nymphomanin.» - «Aber

das macht doch nix mein Liebling,
ich werde schon aufpassen, dass du

keine Häuser anzündest.»

Am Morgen nach der ersten
Nacht. Sie: «Was bist du eigentlich

von Beruf?» Er: «Anästhesist.»

Sie: «Das hätte ich mir
denken können, ich habe

überhaupt nichts gemerkt.»

Ein frisch verheiratetes Paar
in derHochzeitsnacht. Er
wispert: «Wenn ich gewusst hätte,

dass du noch unschuldig
bist, hätte ich nochgewartet.»
Haucht siezurück: «Wenn ich
gewusst hätte, dass du warten
kannst, hätte ich die Strumpfhose

ausgezogen.»

Aktiv
Zweimal in der Woche haben

Monika und Tom aus Schwaben

intensiv Geschlechtsverkehr:

Montag sie und Dienstag er.

Thomas Christian Dahme

Die Mutter bringt ihren sechsjährigen Jonathan ins Bett und sagt:
«Also, der böse Mörder hat die vier Leichen in seinem Spukschloss in
einen Kessel mit Salzsäure geworfen und den Polizisten mit zwei
Kugeln in den Kopferledigt. Danach hat er sich im Wald aufgehängt. Und
nun schlaf schön und träum was Süsses.»

«Ich bringe Ihnen gleich die
Bettpfanne», verspricht die
Krankenschwester ihrem neuen Patienten.

Doch dieser wettert wutentbrannt

gleich los: «Was? Muss
man sich hier sein Essen auch
noch selber kochen?»

«Liebster», meint sie nach
heissen Hochzeitsnacht z
Gatten, «ich muss dir etv
beichten - ich habe Asthm
- «Gott sei Dank, ich dacl
schon, du pfeifst mich aus!>
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